
»Es vergeht keine Nacht in seinen Büchern, die Juan Carlos 
Onetti nicht mit all seiner Empathie und ironischen Menschen-
zugehörigkeit erfüllt hätte.« Friedrich Ani, NZZ

»Er lächelte mich wieder an, und ich verstand nicht. Er 
begann die Pfeife zu reinigen und gab mir zu verstehen, 
daß ein Kapitel zu Ende sei. ›Er ist ein schlechter Erzähler‹, 
dachte ich mit wenig Bedauern, ›sehr langsam, er verweilt 
gerne bei dem, was ihm am Herzen liegt; er ist sicher, daß 
die Wahrheit, auf die es ankommt, nicht in den sogenannten 
Tatsachen liegt, er ist allzu sicher, daß ich, das Publikum, 
weder grobschlächtig noch oberflächlich bin und daß ich 
mich nicht langweile.‹«

Rätselhaft bei erster Lektüre und immer schimmernder 
beim Wiederlesen, gehört Für ein Grab ohne Namen zu den 
schönsten Romanen Onettis.
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